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Seit der Jahrtausendwende führt das Brandschutzforum Austria (BFA) 
in Kooperation mit dem Landesfeuerwehrverband Steiermark jeweils 

an einem Freitag in der ersten Aprilhälfte das so genannte Aprilsymposion 
durch. Diese Veranstaltung hat sich mittlerweile als international aner-
kannte Fachtagung für den gesamten Brand- und Katastrophenschutz in 
Österreich positioniert. 

Auf zum 18. Aprilsymposion!

UNTER DER „BRANDSCHUTZ-
LUPE“!
Am Freitag, den 7. April 2017 findet 
nun diese Veranstaltung bereits 
zum 18. Mal in Graz statt und sie 
ist für alle eine Reise in die Kultur-
hauptstadt Europas wert. Das BFA 
wird auch diesmal unter dem Motto 
„Aus eins mach vier!“ insgesamt vier 
spannende Seminare organisieren. 
In einer Hauptveranstaltung und 
drei kleineren Spezialseminaren 
werden  aktuelle Themen des Brand- 
und Katastrophenschutzes unter die 
„Brandschutz-Lupe“ genommen:

HAUPTVERANSTALTUNG
Die Hauptveranstaltung behandelt 
unter dem Motto „Aspekte des 
Brand- und Katastrophenschutzes 
im neuen Jahrtausend“ wieder eine 
Reihe spannender Themen, welche 
hier exemplarisch aufgelistet werden 
sollen:

Stunde:  Grundlagen für Industrie,   
Gewerbe, Handel und Dienstleis-
tung.

• Gefahrstofflagerung – gesetzes-
konform und sicher! Ein Exkurs 
in die Welt der Gefahrstoffe.

• Der elektronische Lebensretter: 
Rauchwarn- und CO-Melder als 
smarte Innovation.

• Kommunikation & Sicherheit in 
Arbeitsstätten: Personenschutz 
und Überwachung bei Alleinar-
beitsplätzen, Alten- und Pflegehei-
men etc.

BRANDERMITTLUNG & 
BRANDSCHUTZBEAUFTRAGTE
Die Brandursachenermittlung ist 
eine eigene Disziplin und wird 
durch Fachexperten durchgeführt. 
Was hat aber der Brandschutzbe-
auftragte damit zu tun? In diesem 
Spezialseminar erhalten Sie die 
Antwort auf diese aktuelle Frage! 
Es wird von einem Experten für 
Brandursachenermittlung und 
Explosionsschutz durchgeführt. Er 
wird die Grundlagen der Brander-
mittlung, ihre Organisation und die 
Zusammenarbeit der betrieblichen 
Brandschutzorgane mit den Brand-
ermittlern umfassend behandeln 
und anschaulich darstellen. Der 
leider immer aktueller werdenden 
Brandstiftung wird dabei ein eigenes 
Kapitel gewidmet.

Geeignet für alle Brandschutzor-
gane, Sicherheitsbeauftragte und 
Führungskräfte der Feuerwehr.

EIGENKONTROLLE 
Die Eigenkontrolle stellt das 
Herzstück und den wesentlichen 
Erfolgsfaktor des betrieblichen 
Brandschutzes dar. Wenn sie nicht 

regelmäßig und ordnungsgemäß 
durchgeführt wird, kann bald Feuer 
am Dach sein. 

Zielgruppen sind Brandschutz- und 
Sicherheitsorgane sowie Feuerwehr-
Führungskräfte. Diese Veranstaltung 
steht unter dem Motto: Wir bilden 
Sie zu einem Sherlock Holmes bzw. 
einer Miss Marple des Brandschut-
zes aus!

DER RAUCH MUSS RAUS!
Es ist bereits eine Binsenweisheit, 
dass eigentlich bei einem Brand-
geschehen heute der Rauch das 
Hauptproblem darstellt. In diesem 
Sonderseminar werden die multi-
plen Gefahren des Brandrauches 
und die technischen Möglichkeiten 
zur Brandrauchabführung in allen 
Details behandelt. Als praktisches 
Highlight verqualmen wir den gro-
ßen Vortragssaal und zeigen Ihnen 
hautnah die zeitliche Ausbreitung 
des Rauchs, seine Sichtproblematik 
und die Möglichkeit der Ent-
rauchung durch die Feuerwehr.

Zielgruppen sind alle Planer von 
Brandschutzeinrichtungen, Brand-
schutzorgane, Sicherheitsfachkräfte 
und Feuerwehrangehörige.

GROSSE FACHAUSSTELLUNG
Ergänzt wird auch das 18. April-
symposion wieder durch eine große 
Fachausstellung, in welcher der 
geneigte Gast alles über den moder-
nen Brandschutz in praktischer und 
anschaulicher Weise erfährt. Diese 
Ausstellung soll eine ganz wesent-
liche Brücke zwischen Theorie und 
Praxis darstellen.

In diesem Sinne lädt Sie das Brand-
schutzforum Austria und der Lan-
desfeuerwehrverband Steiermark 
recht herzlich zum 18. Aprilsym-
posion ein. Wir wünschen einen 
angenehmen und interessanten 
Aufenthalt in der Kulturhauptstadt 
Graz!

Anmeldungen unter:    www.brandschutzsymposion.at

• Ausbildung von Brandschutzorga-
nen: Neue Wege mit der novellier-
ten TRVB 117 O.

• Neues vom Brandschutz-Geset-
zesdschungel: Brennpunkt Bau-
gesetzgebung, OIB-Richtlinien, 
Normen und TRVB.

• Warum Brandschutzkonzepte not-
wendig sind? Wesentliche Inhalte, 
Abweichungen und Sonderfälle.

• Risikomanagement als Gebot der 
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Das Brandschutzforum Austria lädt am 7. April 2017 
wieder in den Steiermarkhof nach Graz ein!

Das Brandschutzfo-
rum Austria lädt am 
7. April 2017 wieder 

in den Steiermarkhof 
nach Graz ein!


